
20 JAHRE  
HEIDEBLÜTENFEST

NEUE URWALD­
RELIKTARTEN

Ausgabe 02/2025

BuchenBlatt
SOMMER IN UNSEREM NATIONALPARK



Veranstaltungen
Samstag, 05.07. 

 13:30 – 16:30 Uhr
Rangerwanderung in den  
Nationalpark

Sonntag, 06.07. 
 14:00 – 18:00 Uhr

Urwälder und Wildnis

Freitag, 11.07.
 19:30 – 22:00 Uhr

Lagerfeuerabend

Donnerstag, 17.07. 
 10:00 – 13:00 Uhr

Mit dem Ranger im WildtierPark

Sonntag, 20.07. 
 14:30 – 17:30 Uhr

Wenn Bäume sprechen könnten

Mittwoch, 23.07. 
 10:00 – 13:00 Uhr

Greifvögel und Eulen*

Dienstag, 29.07. 
 19:00 – 22:00 Uhr

Nachts in unserem Wald*

Donnerstag, 31.07. 
 20:00 – 22:30 Uhr

Abendspaziergang mit dem Ranger

Sonntag, 03.08.
 14:00 – 18:00 Uhr

UNESCO­Weltnaturerbe

Donnerstag, 07.08.
 19:30 – 21:30 Uhr

Fledermauserlebnisabend

Sa. – So., 09. – 10.08
 (09.08) 10:00 – (10.08.) 17:00 Uhr

Wildnisnacht im Nationalpark*

Samstag, 16.08.
 15:00 – 18:00 Uhr

Heideblüte im Urwald

Sonntag, 17.08.
 14:00 – 17:00 Uhr

Der Elsebach – Eine faszinierende 
Wasser­ und Waldwelt*

Sonntag, 24.08. 
 14:00 – 17:00 Uhr

Musikalische Wanderung

20. Heideblütenfest  
10. August 2025, 10 – 18 Uhr

Frankenau-Altenlotheim,  
Dorfplatz vor dem Bürgerhaus

Freuen Sie sich auf Begegnungen mit 
dem Wacholdermännchen und der 
Heideblütenprinzessin, entdecken Sie 
Tiere und Pflanzen der Heide, schlendern 
Sie über einen kleinen Markt und genie­
ßen Sie die kulina rischen Spezialitäten.

Weitere Veranstaltungen  
und Highlights entdecken:

* Anmeldung unter 05621 9040-0

„wann wird’s mal wieder richtig Sommer?“ Tja, seit einigen  
Jahren wissen wir oft nicht mehr so recht, was wir uns eigentlich 
wünschen sollen. Oder geht es Ihnen anders? Klar: Sommer, 
Sonne, Sonnenschein ist gerade dann, wenn der Urlaub winkt 
nach wie vor ganz hoch im Kurs. Doch bleibt der Regen ganz 
aus, wird es bedenklich. Darunter leiden dann nicht nur  
unsere Gärten, die Felder und die Wälder, sondern ganz  
besonders auch unsere Gewässerlebensräume – auch im  
Nationalpark. Über tausend naturnahe Quellen und Bäche 
sprudeln und schlängeln sich durch unsere alten Wälder.  
Für Wandernde sind sie besonders im Sommer eine will­
kommene Erfrischung. Für zahlreiche Tier­ und Pflanzen­
arten stellen sie einen selten gewordenen Lebensraum dar.  
Aufgrund der zunehmend auf tretenden Trockenjahre sind 
allerdings die Bewohner bedroht, die auf die stete Wasser­
führung in den Kleingewässern an gewiesen sind – wie das 
unscheinbare Bachschotter­Fiederhörnchen (Cryptostemma 

alienum). Diese kleine Wanzenart ist extrem selten – das einzige 
bekannte Vorkommen in Hessen liegt im Nationalpark. Und 
auch ein bekannterer Wasserliebhaber bereitet Sorgen: Unser 
Feuersalamander wird zunehmend durch einen aus Asien  
eingewanderten, tödlichen Hautpilz bedroht. All das sind gute 
Gründe, warum wir unser diesjähriges Themenjahr unter  
das Motto „Gewässer“ gestellt haben. Nutzen Sie also zum 
Beispiel unsere Erlebnistage am 30.7. im Banfetal oder am 
17.8. am Elsebach. Ich garantiere Ihnen spannende Ent­
deckungen mit Käscher, Becher und Lupe! Wessen Wissens­
durst dann immer noch nicht gestillt ist, kann sich unseren 
taufrischen Forschungsband herunterladen und noch tiefer 
in die Gewässer eintauchen.

Mit herzlichen Grüßen  
Manuel Schweiger  
Leiter des Nationalparks Kellerwald­Edersee

Liebe Leserin, lieber Leser,Liebe Leserin, lieber Leser,Liebe Leserin, lieber Leser,



Unterwegs auf der neuen Heide­Route
Die 7,2 km lange Heide-Route des National-
parks ist angelehnt an den ehemaligen Heide- 
Erlebnispfad um Altenlotheim. Sie verbindet 
mehrere offene Heideflächen und Mager-
rasen im sowie am Rand des Schutz gebietes. 
Start und Ziel ist der Nationalpark- Eingang 
Koppe bei Altenlotheim. Am Weges rand 
blühen Arnika, Besenheide, Katzenpfötchen 
und Waldläusekraut. Schwalbenschwanz, 
Schillerfalter und Heidelerche begleiten  
die Wandernden – mit etwas Glück kreuzen 
Schlingnatter oder Zauneidechse den Weg. 
Wanderschuhe an und los geht’s …

Zwei neue Urwaldreliktarten entdeckt
Im Nationalpark Kellerwald-Edersee wurden  
zwei neue sogenannte Urwaldreliktarten  
nachgewiesen: der Breitkrempige und der Plastische  
Baumhöhlenrüssler. Letzterer ist ein Erstfund für ganz  
Hessen. Die seltenen Käfer wurden von Dr. Ulrich Schaff-
rath und Dr. Peter Sprick entdeckt und bestimmt.  
Mit den Sensationsfunden wächst die Zahl der Insekten  
im Nationalpark weiter, die international als Zeigerarten  
für Urwälder gelten – kein anderer Nationalpark in  
Deutschland hat annähernd so viele davon.

Interaktive Schnitzeljagd durch den  
Nationalpark: der Quernst­Actionbound
Der Quernst-Actionbound beginnt und endet 
an der KellerwaldUhr bei Frankenau und führt 
Interessierte mittels Smartphone-App durch 
den Nationalpark. Teilnehmende erfahren 
dabei Spannendes über den Lebenszyklus 
der Rotbuche, die histo-
rische Nutzung des Waldes 
und die Folgen des Klima-
wandels. Die Tour dauert 
etwa 2 bis 2,5 Stunden. 
Weitere Informationen:

Neues Infoschild an der Bathildishütte
Zum 120-jährigen Bestehen des Bathildisheim 
e. V. besuchten drei 6. Klassen der Karl-Preising- 
Schule die Bathildishütte im Nationalpark 
Kellerwald-Edersee. Begleitet von Rangern  
erhielten sie spannende Einblicke in den  
Nationalpark. Höhepunkt war die Enthüllung 
einer neuen Infotafel über die Jagdhütte und 
Fürstin Bathildis. Wegen Regens fand das Picknick 
im NationalparkZentrum statt. Ermöglicht wurde 
dies durch die Unterstützung des Fördervereins 
für den Nationalpark Kellerwald-Edersee. Ein 
gelungener Tag für alle Beteiligten!

Sommertipp: WildtierPark Edersee
Ein Besuch im WildtierPark Edersee lohnt sich 
in den Sommerferien ganz besonders: Wölfe, 
Wildkatzen und Greifvögel aus nächster Nähe 
erleben – und am 6. August zum Kindertag sogar 
kostenlos für Kinder bis 14 Jahre! Sollte das Wetter 
an diesem Tag nicht mitspielen, bietet das Natio-
nalparkZentrum Kellerwald eine spannende und 
kostenfreie Schlechtwetter-Alternative.

Weitere Informationen unter: 
 www.nationalpark­kellerwald­edersee.de



Das BuchenBlatt ist nicht  
im Einzelversand erhältlich,  
kann aber online als PDF  
auf der Internetseite des  
Nationalparks sowie des  
Fördervereins für den Natio­
nalpark abgerufen werden.  

Der Nationalpark Kellerwald-Edersee ist Teil der Nationalen Naturlandschaften (NNL), 
dem Bündnis der deutschen Nationalparke, Naturparke, Biosphärenreservate und 
Wildnisgebiete. www.nationale-naturlandschaften.de

Wie viele Urwaldreliktarten konnten bisher 
im Nationalpark nachgewiesen werden? 
 
Die Lösung zur Quizfrage finden  
Sie mithilfe Ihres Smartphones: 

So einfach geht‘s:
1.  Scannen Sie den QR-Code zur Quizfrage. 

Sie gelangen zu weiteren Informationen zum  
Thema auf der Internetseite des Nationalparks.

2.  Lösen Sie die Quizfrage mithilfe der angezeigten 
Inhalte der Internetseite. Senden Sie die Lösung 
bis zum 01. September 2025 per E-Mail an: 
marketing@nationalpark.hessen.de

Unter allen Einsendungen verlosen wir drei  
Überraschungspreise. 

Viel Erfolg!

„Sommer­Challenge“
Zur Bathildishütte wandern und Belohnung erhalten

Ein Besuch der idyllisch gelegenen Bathildishütte im  
Nationalpark lohnt sich immer – in diesem Sommer  
aber ganz besonders:

Starten Sie an der KellerwaldUhr und wandern Sie rund  
5 Kilometer zur Bathildishütte. Machen Sie ein Selfie  
mit dem neuen Info­Schild vor der Hütte, um es auf  
dem Rückweg in der KellerwaldUhr vorzuzeigen  
(täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr) – dann erwartet  
Sie dort eine kleine Belohnung. Die Aktion geht nur  
bis Ende September 2025. Viel Spaß! 

„Mein Erlebnis im Nationalpark  
– Sie sind gefragt!“
Haben Sie auch einen unvergesslichen Moment 
im Nationalpark Kellerwald-Edersee erlebt? Dann 
teilen Sie Ihre Geschichte mit uns! Wir suchen Ihre 
persönlichen Erlebnisse und beeindruckenden 
Fotos, die wir in den kommenden BuchenBlatt- 
Ausgaben an dieser Stelle vorstellen möchten. 

Senden Sie Ihre Erlebnisse, Fotos und  
Fragen an das BuchenBlatt-Team:  
marketing@nationalpark.hessen.de

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen. 
 
 
Mit der Zusendung von Inhalten wie Fotos und Texten wird deren unein-
geschränkte Nutzung und Veröffentlichung – sowohl im BuchenBlatt als 
auch auf den Social-Media-Kanälen des Nationalparks Kellerwald-Edersee 
– gestattet. Der Bildautor/Textautor wird dabei stets namentlich genannt. 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung der eingesendeten Beiträge.

Sommerstimmung am Christianseck  – eingefangen von Sabine Flecke aus Höringhausen

BuchenBlatt­Quiz

„Wohnen, wo andere Urlaub machen.“
Mit diesem schönen Hinweis hat uns Sabine Flecke 
dieses sommerliche Foto zugesandt – aufgenom-
men an einem besonderen Platz mit Blick über den 
Nationalpark. Vielen Dank für diesen stimmungs-
vollen Moment!
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